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Die SuS...

... können die Veränderung der Alpen durch
den Tourismus erklären
.... können den nachhaltigen Tourismus in
den Alpen erklären
... können Urlaube anhand verschiedener
Merkmale kategorisieren und beurteilen, ob
ein Urlaub nachhaltig ist
... können ihr eigenes Urlaubsverhalten
reflektieren

5. Klasse, Ludwig-Frank-Gymnasium
Mannheim
30 Schülerinnen und Schüler (SuS)
90-minütige Schulstunde
Themenvorgabe: Nachhaltiger Tourismus
sehr lernbereite Klasse, die jedoch
teilweise Unterstützung benötigt

Die Bezüge zwischen dem Thema (nachhaltiger) Tourismus und BNE sollten
vor allem durch die Darstellung  der Umweltbelastung durch den Massen-
tourismus und die Präsentation möglicher Lösungsansätze durch den
nachhaltigen Tourismus hergestellt werden. Da Tourismus die SchülerInnen
auch selbst betrifft, sollte ein Lebensweltbezug  verdeutlichen, dass auch das
eigene Urlaubsverhalten einen Einfluss auf die Umwelt hat und sie so zu einer
Selbstreflexion bewegen.

Hier geht’s zu 
den Ergebnissen


